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Beiträge der Vereine

Dommitzscher Kegler KC 77  
informieren
Die Jugendmannschaft des DKC 77 hatte am 
14. September 2025 ihr erstes Spiel gegen die 
Mannschaft des SSV Torgau auf der Heimbahn 
in Dommitzsch. Es war für die jungen Spieler das erste Mal in der 
Mannschaft zu spielen. Die Aufregung und Spannung der Kin-
der wurde noch extra gesteigert, denn alle Muttis, Vatis, Omas 
und Opas beider Mannschaften wollten ihre Kinder anfeuern und 
zusehen. Auf unserer Kegelbahn war kein freier Platz mehr zu 
finden. Für den DKC 77 spielten Elias Klebs, Ilan Schade, Enzo 
Hache und Leon Starke. Gewonnen hat am Ende die Mannschaft 
des DKC 77 mit 1339 Kegeln. Die Spieler des SSV Torgau sind 
noch ein wenig unerfahren, aber brachten es auf insgesamt 1122 
Kegeln. Beiden Mannschaften hat es großen Spaß gemacht.

I. Rudolf

Kremserfahrt der VS-Ortsgruppe 1-3
Die Gruppe 1-3 der Volkssolidarität Dommitzsch unternahm am 
17. September 2025 eine Kremserfahrt. Treffpunkt war in der 
Nähe der alten Tankstelle, bei Herrn Lutz Schlobach. Zum Start 
um 13.30 Uhr erschienen alle pünktlich. Über die Dübener Stra-
ße ging es zunächst nach Mahlitzsch. Vorbei am Campingplatz 
Muth, den Obstplantagen Prietzsch weiter nach Commende. 
Hier bewunderten wir das schöne, neu renovierte „alte Guts-
haus“. Weiter ging es an der Alpakafarm der Familie Schrödter in 
Richtung Drebligar. Die überdachten Sitzgelegenheiten auf dem 
Spielplatz in Drebligar waren der richtige Ort für eine Pause. Es 
gab Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Es hat allen gemun-
det. Dann fuhren wir weiter über Polbitz, an der Weinske und 
der Elbe entlang Richtung Heimat. Auf dem Kremser herrschte 
eine ausgelassene Stimmung und es wurde viel „geschnattert“. 
Der Ausflug hat allen gefallen und vor allem hat das Wetter mit-
gespielt. Ein abschließendes Dankeschön geht noch einmal an 
Herrn Schlobach.

Uta Däumig

Halloweenparty der Jugendfeuerwehr in 
Trossin
Hallo, wir sind die Kinder der Jugendfeuerwehren unserer 
Gemeinde Trossin. Wir haben im Jahr 2025 fleißig an den 
Ausbildungen und Wettkämpfen teilgenommen und unsere 
Gemeinde würdig vertreten. Nun wollen wir feiern. Am 31. 
Oktober feiern wir eine Halloweenparty in der Feuerwehr in 
Trossin und gehen am Abend auf den „Beutezug der Geister“. 
Daher liebe Einwohner von Trossin, bitte nicht wundern, wenn 
es am Freitag, dem 31. Oktober an der Tür klingelt und die 
Feuerwehr dabei ist – wir freuen uns über Süßes und Ge-
sundes und auch über finanzielle Unterstützung für unsere 
Unternehmungen.

Der Anglervereines  
„Eisvogel“ e.V.  
Dahlenberg informiert
Termine im Anglerheim:
24.10.2025: ab 18.30 Uhr Versammlung, Vorbereitung Abfi-

schen Dorfteich, Vorbereitung Barschpokal
25.10.2025: ab 9.00 Uhr Arbeitseinsatz
08.11.2025: Barschpokal am Stausee Dahlenberg

Alle aktuellen Termine und Informationen finden Sie auf unse-
rer Internetseite: www.av-eisvogel.de
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015207476690 

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberatung vor Ort ist für Sie da:
Ines Wienick

0171 4144032 | ines.wienick@wittich-herzberg.de
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Die Jugendgruppe machte eine Elbkanutour
Bei bestem Spätsommerwetter starteten mehrere Kinder und 
Jugendliche des ersten Elsniger Angelvereins in Begleitung von 
Betreuern und Eltern am 20.09.2025 eine Elbkanutour mit zwei 
Schlauchbooten. Nach einer Einweisung und Belehrung durch 
Herrn Schulze vom Bootsverleih, ging es um 11:30 Uhr aufs 
Wasser. Ausgestattet mit Paddeln, Schwimmwesten für Jeder-
mann und viel Vorfreude, legten wir die ersten Flusskilometer ge-
mütlich zurück. Wir passierten zwei Elbbrücken, den Schiffsanle-
ger, den Einlauf des Klärwerks und das Torbogenhaus in Repitz, 
wo wir den ersten Anglern begegneten. Nach einem „Petri Heil“ 
ging es weiter auf einen langen linksgebogenen Elbbogen mit 
interessanter Natur. Dort trafen wir Graureier, Gänse, Kormora-
ne, Schwarzmilane, Möwen und uns unbekannte taubenartige 
Schwarmvögel an, die im flachen Ufer rasteten. Nachdem der 
Repitzer Bogen und einige Schafe hinter uns lagen, ging uns ein 
Paddel kurzeitig abhanden, konnte jedoch durch das Schwester-
boot eingesammelt werden. Nun hatten wir aber dringend eine 
Rast nötig, welche wir dann auch in einer schönen Sandbuhne 
bei Döbern verbrachten. Dort fanden unsere jüngsten Passagie-
re eine Schatzkiste, dessen Inhalt auf alle Teilnehmer aufgeteilt 
wurde. Außerdem konnten wir uns mit belegten Brötchen von  
Ellis Partyservice für die Weiterfahrt stärken. Dies war auch nö-
tig, denn jetzt wehte ein kräftiger Westwind, der unsere Boote 
an das Ostufer schob und wir ständig mit Paddelschlägen ge-
gensteuern mussten. Bei Mockritz begegneten wir einem großen 
Möwenschwarm und zwei Schwänen am flachen Ostufer auf ei-
ner Insel mitten in einer Buhne. Auch unsere Nachtangelbuhnen 
vom Sommer wurden aus anderer Perspektive wiedererkannt. 
Da der Sichtkontakt zum Schwesterboot unterbrochen war, ent-
schied die Besatzung des Führungsbootes auf Höhe der alten 
Fähre eine Rast einzulegen, um auf die anderen zu warten. Nach 
einigen Minuten tauchten sie hinter einem Buhnenkopf auf und 
schlossen zum zwölfer Boot auf. Hier wurde erstmals der Wunsch 
zum Verkürzen der Tour von unseren Halbstarken geäußert. Wei-
ter Strom abwärts trafen wir Welsangler am Ostufer, Motorboote 
im Gegenverkehr, Bootsangler, die Hirschmühle, bellende Hunde 
und eine Radfahrertruppe am Endziel ohne Getränke an. Nach 
Absprache mit dem Schwesterboot verständigten wir uns auf 
ein Anlanden in Dommitzsch vor der Fähre. Dort angekommen, 
machten wir noch schöne Erinnerungsfotos. Nachdem die Boote 
aus dem Wasser und auf dem Transporthänger geladen wurden, 
bedankten sich alle Teilnehmer bei Herrn Schulze für das tolle 
Erlebnis der Elbkanutour. Vielleicht wird es im nächsten Jahr eine 
Wiederholung geben.

Michael König

Sommerparty mit nasssen Füßen 

Am Samstag, dem 23. August 
2025 um 14.00 Uhr fiel der 
Startschuss für unsere Som-
merparty in der Feldscheune in 
Döbern durch die Eröffnung der 
Kleinen/Jugend des Elsniger 
Faschingsclubs.
Neben einer sommerlich ge-
schmückten Scheune, duftete 
es nach Kaffee und frischgeba-
ckenen Kuchen. Nachdem sich 
alle gestärkt hatten, wurden die 
Kinderspiele eröffnet.
Unsere kleinen Fußballer konn-
ten sich am Torwandschießen 
üben, die kleinen Rennfahrer 

konnten wieder den Parcours der Verkehrswacht unsicher ma-
chen, aber auch das Kinderkarussell der Familie Richter war er-
neut ein Highlight am Nachmittag.
Der Teddy wurde mit Pflastern 
und Verband bei dem Katast-
rophenschutz versorgt und das 
Glücksrad klackerte lustig da-
her. Mit einer großen schwarzen 
Wolke am Himmel wurden die 
Kinderspiele leider zu früh be-
endet, deswegen mussten die 
Pfützen herhalten.
Am Abend durften sich die Er-
wachsenen austoben. Ab 20 
Uhr wurden dann die großen 
Funken, die Funkengarde und 
das Männerballett angefeuert. 
Trotz der frischen Temperaturen 
schmeckte das Steak vom Grill, 
das frischgezapfte Bier und der 
leckere Cocktail.
Zum späteren Abend standen noch Roland Kaiser und Heino 
auf dem Programm. Bei dem Lied „Warum hast du nicht Nein 
gesagt“ bekam der Roland auch noch tatkräftige Unterstützung 
von „Maite Kelly“. Nach viel tanzen und feiern, mussten alle aber 
noch fit sein für den Sonntagmorgen. Dieser startete pünktlich 
um 10 Uhr mit leichten Augenringen und die ersten Bierchen 
beim Frühschoppen wurden gezapft. Mit kurzer Stärkung und 
strahlenden Sonnenschein, startete auch unserer kleines Vol-
leyballtunier. Da es sehr frisch war, spielten nur die knallharten 
Rivalen gegeneinander. Das angeschlagene Diverse Ballett un-
terlag nur knapp den Elsnigern, die immer noch für Olympia trai-
nieren. Zur Stärkung gab es noch leckeres Mittagessen und das 
letzte Bier wurde geleert. Zum Schluss möchten wir uns wieder 
bei allen freiwilligen Helfern und Organisatoren bedanken, die 
unsere Sommerparty ermöglicht haben. Ein besonderer Dank 
geht an die Freiwillige Feuerwehr Döbern, den Döbernern, an 
die Mitglieder des Heimat- und Kulturvereins und den Elsniger 
Faschingsverein. Auch ein herzliches Dankeschön an die Ver-
kehrswacht, dem Katastrophenschutzbund, unserer Gemeinde, 
der Elbland AG und an Familie Richter.
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Die dritte Auflage der Elsniger Wiesn war ein 
Oktoberfestabend der Superlative!
Am 20. September 2025 fand die dritte Ausgabe des vom Elsni-
ger Faschingsclub organisierten Oktoberfests statt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen strömten 
bereits am späten Nachmittag zahlreiche Besucher, vor allem 
Familien, ins Weinskedorf. Ein neuer Besucherrekord wurde auf-
gestellt und die Vorfreude auf das Fest war greifbar.

Die Eröffnung des Festes begann mit einem zünftigen „Ein Prosit 
der Gemütlichkeit” im festlich dekorierten Festzelt. Die Tanzgrup-
pen sorgten mit ihrem Eröffnungstanz zu „Ab auf die Wiesn” für 
gute Stimmung. Besonders hervorzuheben war die Premiere der 
„Minifünkchen”, die im Alter von vier bis fünf Jahren eine wahre 
Tanzparty auf die Wiesn zauberten und die Zuschauer mit ihren 
Choreografien begeisterten.

Es wurde ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm 
für Jung und Alt geboten. Die 
Kinder konnten beim Wiesn-Tri-
athlon mit Brezel-Fädeln, Brau-
seglasstemmen und Brezelziel-
wurf ihr Geschick unter Beweis 
stellen. Für Jugendliche und Er-
wachsene gab es spannende 
Wettbewerbe wie „Hau den Lu-
kas”, Hufeisenwerfen und Bier-
glasschieben. Zudem gab es 
kreative Angebote wie das Bas-
teln von Perlenarmbändern im 
Oktoberfest-Look und Kinder-
schminken.

Für das leibliche Wohl war mit bayerischen Schmankerln ge-
sorgt: Von Weißwurst und Brezn bis hin zu Leberkäse von der 
Waldfleischerei Galla und erstmalig auch Backhendl, frisch aus 
dem Ofen der Bäckerei Lautenbach, war alles dabei. Natürlich 
durfte auch die klassische Bratwurst vom Grill nicht fehlen. In 
der Backstube kamen Schleckermäuler auf ihre Kosten, wo süße 
Waffeln und Crêpes angeboten wurden.

Die Volkssolidarität - Ortgruppe Elsnig
Am Dienstag, dem 2. September d. J. war es wieder so weit für 
unser nächstes Mitgliedertreffen. Viele unserer Mitglieder folgten 
der Einladung und fanden sich zu unserer Nachmittagsveranstal-
tung in den Räumlichkeiten der Feuerwehr Elsnig ein. In froher 
Runde und guter Stimmung freuten wir uns auf das Wiedersehen, 
den Gedankenaustausch und die vielfältigen Informationen. Flei-
ßige Helfer sorgten schon Stunden zuvor dafür, dass wir es uns 
wie gewohnt an den gedeckten Tischen mit Kaffee, Kuchen, Ge-
tränken und Süßem sehr gut gehen lassen konnten. Vielen Dank 
unseren vielen Geburtstagskindern, welche auf unterschied-
lichste Weise zu dieser leckeren Verwöhnrunde beigetragen ha-
ben. Dann galt es, sich für das Jahr 2026 mit Ideen, Vorschlä-
gen und Gedanken zu deren Gestaltung auszutauschen. Womit 
können wir im kommenden Jahr unsere Vereinsarbeit weiterhin 
mit Leben erfüllen? Ganz sicher werden wir uns interessante, 
nette Gäste einladen, um von ihnen Lehrreiches, Unterhaltsa-
mes und Wissenswertes zu erfahren. Die Spielenachmittage, die 
Tagesfahrt, Fasching, Nachmittagstreffen und Geburtstagsrun-
den bleiben u. a. auch im neuen Jahr bewährte Begegnungen 
und Zusammenkünfte. Unserer Einladung sehr gern folgend, be-
suchte uns an diesem Tag Martina Herzberg. Frau Herzberg ist 
seit März d. J. die Geschäftsführerin des Regionalverbandes der 
Volkssolidarität Torgau – Oschatz e. V. Es folgte ein persönliches, 
gegenseitiges Kennenlernen und ein reger Gedankenaustausch. 
Der Wunsch und das Interesse an der Arbeit der Volkssolidarität 
mehr von einander zu erfahren, war beiderseitig sehr groß. Frau 
Herzberg selbst war viele Jahre zuvor in der Betreuung, Pflege 
und auch auf Leitungsebene tätig. Sie gab uns viele Einblicke in 
ihre neue, aktuelle Vereinstätigkeit in Torgau. Herzlichen Dank, 
Frau Herzberg, für ihren Besuch bei uns in Elsnig. Ihr freundli-
ches, liebenswertes Entgegenkommen und ihre Offenheit haben 
uns Mitgliedern sehr gut getan. Der dann eigens für uns bestellte 
Eiswagen mit seinem verlockenden Angebot sowie die strahlen-
de Sonne vor der Tür, gaben dem Nachmittag einen schönen 
Tagesabschluss.

Ein nächstes Wiedersehen kommt mit der Fahrt nach Dresden 
zum Orgelkonzert in die Frauenkirche. Darauf freuen wir uns 
sehr.
Im Namen des Vorstandes

Ihre Irene Zeller
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aus Großwig, die uns stets mit Nachschub versorgte. Bedanken 
möchten wir uns außerdem bei Gundolf Rabe für die Bereitstel-
lung der eigens gebauten Wettbewerbsstationen „Hau den Lu-
kas” und „Bierglasschieben” sowie bei Jan Küttner und seinem 
Team für die Betreuung der Wiesn-Wettkämpfe.

Nicht zuletzt gilt unser Dank den Vereinsmitgliedern des Elsniger 
Faschingsclubs, die es erneut geschafft haben, Menschen aus 
der Gemeinde und weit darüber hinaus mit 100-prozentigem eh-
renamtlichem Engagement und Leidenschaft zu begeistern. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen zum Faschingsauftakt am 11.11. 
um 16 Uhr vor dem Elsniger Bürgeramt sowie zu den legendär-
en Faschingswochenenden im Januar und Februar 2026. Elsnig 
Hinein!

Kathy Proft

            Einladung zur Jahreshauptversammlung der
          Jagdgenossenschaft Elsnig

        Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Elsnig lädt hiermit
alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft zur Jahreshauptversammlung

              am Freitag, den 14. November 2025 um 18.00 Uhr
                           in das Bürgerhaus Neiden,
                        Dorfstraße 2 in 04880 Neiden

                      recht herzlich ein. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen und der
    dadurch gehaltenen Grundflächen, sowie Feststellung und Beschlussfassung
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht des Rechnungsprüfers
5. Beschluss zur Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
6. Beschlussfassung über Weiterbildungsmaßnahmen des Jagdvorstandes
7. Neuwahl Jagdvorstand
8. Sonstiges
9. Schlusswort Vorsitzender

Der Jagdvorstand

              am Freitag, den 14. November 2025 um 18.00 Uhr
                           in das Bürgerhaus Neiden,
                        Dorfstraße 2 in 04880 Neiden

                

Trossiner Biber:  
Kinder- und Jugendvolleyball in großem Stil
Was war das für ein herausfordernder Tag?! Am 16. August fand 
das diesjährige Kinder- und Jugendbeachvolleyballturnier unter 
der Schirmherrschaft der Familie Zirm statt.
Wer das Gelände des Dahlenberger Stausees betrat, wurde von 
einer erstaunlichen Vielzahl junger Volleyballtalente überrascht. 
Insgesamt traten knapp 80 leistungsstarke hochmotivierte jun-
ge Menschen an. Dabei ging es heiß her. Es wurde gekämpft, 
gehechtet, wettgeeifert, gejubelt, gehofft, … Der Teamgeist und 
Siegeswille war allen Spielern ins Gesicht geschrieben. Vor die-
sem Turnier hätte vermutlich keiner geahnt, dass es in unserer 
Region doch so viel aufstrebenden Volleyballnachwuchs gibt. 
Hierbei muss man stets betonen, dass dies alles nur möglich 
ist, weil sich viele engagierte Mamas, Papas, Omas, Opas usw. 
bereiterklären ehrenamtlich Zeit in die Kinder- und Jugendarbeit 
zu stecken. Ein großes Lob und Dankeschön hierfür!!!!
Im Turnier gab es zwei Altersklassen, die separat gewertet wur-
den. Hierbei spielten Kinder im Alter von 8 – 13 Jahren und die 
Teenies von 14 – 17 Jahren.

Im Laufe des Abends präsentierten die Elsniger Närrinnen und 
Narren verschiedene Showtänze zu Wiesn-Klassikern und mo-
dernen Hits. Die „Bad Boys“ eroberten mit Partymusik und ei-
nem Outfit à la Engelbert Strauss die Herzen des Publikums, 
während die „Fünkchen“ mit ihren flotten Choreografien für gute 
Laune und Sommerfeeling sorgten. Die „Zuckerpuppen“ der Blue 
Hips und die Firecrackers setzten tänzerische i-Tüpfelchen des 
Abends und brachten das Festzelt zum „Brennen“. Mit tosendem 
Applaus und Zugaberufen wurde nicht gespart. Anschließend 
folgte eine Stunde „Schlagerparty“ nonstop, die das Publikum 
zum Schwitzen brachte. An der Bar herrschte Hochkonjunktur, 
während die Barcrew unermüdlich Oktoberfestbier zapfte, um 
den Durst der Gäste zu stillen. Der letzte Programmpunkt war 
ein grandioses Spektakel, bei dem die Funkengarde, die Funken 
und das Männerballett ihre Oktoberfest-Tauglichkeit unter Be-
weis stellten. Vom Wiesn-CanCan über den spanischen Wiesn- 
flirt bis hin zum Wackelkontakt – die Stimmung eskalierte und 
sorgte für einen unvergesslichen Abschluss.

Anschließend übernahm das 
DJ-Duo, die „Dorfmonauten“, 
das Zepter im Festzelt. Mit tollen 
Lichteffekten und fetten Beats 
dröhnten die Klänge durch das 
Festzelt, während junge und 
junggebliebene Gäste ununter-
brochen aufs Festgelände 
strömten, um die Elsniger Wiesn 
zu feiern. Es war ein Festtag der 
Superlative – alles hat gepasst!

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer 
aus Elsnig und Umgebung, die tatkräftig beim Aufbau des Fest-
zeltes und der Vorbereitung des Festgeländes geholfen haben. 
Besonders hervorzuheben ist der große Einsatz der Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Neiden bei der Nachbarschaftshilfe. 
Wir danken der Gemeinde Elsnig für die Unterstützung aus dem 
Kulturbudget sowie für die Bereitstellung von Festzelt und Veran-
staltungsgelände. Ein großes Dankeschön geht auch an unsere 
lokalen Versorgungshelden von Ellis Partyservice, der Waldflei-
scherei Galla und der Traditionsbäckerei Lautenbach. Ein riesi-
ger Dank geht an unseren „Getränke-Dealer”, der Firma Hicke 
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Trossiner Spieler und das Organisatorenduo Herr und Frau Zirm

15. Trossiner Wiesen -  
das Oktoberfest des FCT

Am 21.09.2025, dem letzten 
Sonntag im Sommer des Jahres 
2025, traf man sich im Biergar-
ten der „Narrenklause – Zur Lin-
de“ in Trossin zur 15. Auflage 
der Trossiner Wiesen.
Bei strahlendem Sonnenschein 
fanden sich viele Besucher im 
Biergarten des FCT ein. Im toll 
ausgestalteten Festzelt fühlten 
sich die vielen Besucher, die 
alle mit guter Laune zum Teil in 
Dirndl und Lederhose erschie-
nen, pudelwohl.
Beim Maßband-Spiel – bringe 
den Tischtennisball auf einem 

Maßband in ein Schnapsglas, beim Pömpel-Zielwurf und beim 
Hut trifft Geweih-Zielwurf waren Geschick und ein bisschen Glück 
gefragt. Für die Kinder standen Ringe-Zielwurf und Pömpel-Weit-
wurf auf dem Programm – ein Riesenspaß für die Kleinen.
Musik, tolle Stimmung und leckeres Essen sorgten den ganzen 
Vormittag für beste Unterhaltung. Auch das Wetter spielte mit 
und machte das Fest, trotz einiger Regentropfen, perfekt. Ein 
wichtiger Höhepunkt auf den Trossiner Wiesen ist der Bierfass- 
anstich. Nach nur zwei Schlägen von unserem Vereinsmitglied 
Martin floss das Bier in die bereitgestellten Gläser und die Feier 
nahm richtig Fahrt auf. Ein gelungenes Fest, das uns allen noch 
lange in Erinnerung bleiben wird und schon jetzt Vorfreude auf 
das nächste Mal weckt!

Der FaschingsClub Trossin

Kinderturnier U13
Bei den Jüngsten gab es insgesamt 11 Mannschaften, die aus 
Dommitzsch (5x), Wittenberg (3x), Großtreben (2x) und Trossin 
kamen. Dabei wurde in mehreren Staffeln gespielt, sodass jede 
Mannschaft am Ende 6 bis 7 anstrengende Matches hinter sich 
brachte. Es wurden pro Spiel 2 Sätze bis 15 Punkte absolviert. 
Für die Kids war dies sehr herausfordernd, brachte jedoch viele 
bereichernde Erfahrungen mit sich.
Die Platzierung der Kids sah wie folgt aus:
1. Platz: Dommitzsch – Abbelschorle
2. Platz: Trossin – Uferbeacher
3. Platz: Dommitzsch – Libellen

Jugendturnier U17
Bei den Teenagern wurden 2 Sätze bis 21 gespielt, jeder gegen 
jeden. Hier ergab sich folgendes Ranking:
1. Platz: Arzberg – Just for fun
2. Platz: Arzberg – Das bleibt so
3. Platz: Trossin – Team Bente
4. Platz: Dommitzsch – No name
5. Platz: Trossin – Danny ist schuld

Um die Meute stets in Schach zu halten, wurden vier Spielfelder 
von Vereinsmitgliedern und Helfern der freiwilligen Feuerwehr 
hergerichtet. Damit war die Hälfte der Mannschaften stets in Be-
wegung.
Für die Pausen zwischendurch haben sich ebenso zahlreiche 
freiwillige Helfer aus dem Verein Trossiner Biber gefunden, um 
die hungrigen Mäuler mit Essen und Trinken zu versorgen. Der 
reichhaltige Kuchenbasar, die frischen duftenden Waffeln mit 
selbstgemachtem Apfelmus und das Fleischangebot mit Steaks 
und Würstchen wurde dankend angenommen. Außerdem sei 
auch hier großer Dank an die fleißigen Bäcker, Helfer und Unter-
stützer gerichtet! Summa summarum kann man von einem au-
ßerordentlich erfolgreichen Tag sprechen. Wir hoffen der Ehrgeiz 
der Kids konnte gesteigert werden und wir freuen uns dieses 
Turnier in ähnlichem Format im nächsten Jahr wiederholen zu 
können.

Claudia Burkhardt

Trossiner Jugend im Angriffsmodus

Startaufstellung aller Mannschaften
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Anschließend ging es spannend 
und abwechslungsreich weiter: Die 
actionreichen Straßenwettkämpfe, 
eine tolle Talenteshow und der be-
schwingte Fackelumzug bereiteten 
den perfekten Übergang zur ab-
schließenden Disco, bei der bis tief 
in die Nacht ausgelassen getanzt 
und gefeiert wurde.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen fleißigen Helfern, Unter-
stützern, Sponsoren und insbe-
sondere Vandemoortale für die 
Brötchenspende, unserem GUT 

Trossin und unseren Jägern. Ohne den Zusammenhalt und die 
tatkräftige Zusammenarbeit vieler wäre dieses gelungene Fest 
nicht möglich gewesen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste

Sonntags- und Festgottesdienste der katholischen 
Pfarrei Torgau vom 18. Oktober bis 23. November 
2025

Samstag, 18. Oktober
18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 19. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Hochamt
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 25. Oktober
14 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung, anschließend 

Seniorenherbstfest
Sonntag, 26. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr Hl. Messe in Mockrehna
10 Uhr Hochamt
Samstag, 1. November Allerheiligen
8.30 Uhr Gräbersegnung in Roitzsch
12 Uhr Gräbersegnung in Drebligar
12.30 Uhr Gräbersegnung in Elsnig
13 Uhr Gräbersegnung in Neiden
18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 2. November 31. Sonntag im Jahreskreis Allerseelen
8 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mockrehna, anschließend 

Gräbersegnung
10 Uhr Hochamt
14 Uhr Wort-Gottes-Feier in Dommitzsch, anschließend 

Gräbersegnung
14.30 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Torgau
Samstag, 8. November
18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 9 November 32. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Hochamt

Rückblick auf das 35. Oktoberfest  
in Falkenberg
Am letzten Wochenende im September durfte Falkenberg bereits 
zum 35. Mal sein traditionelles Oktoberfest feiern – und das gan-
ze Dorf war mit Begeisterung dabei. Viele Einwohner schmück-
ten ihre Häuser, Vorgärten und Einfahrten liebevoll. Besonders 
unsere Jugend hat sich mit viel Energie in die ausgelassene 
Stimmung eingebracht.

Den Auftakt bildete um 13 Uhr das Fußballspiel, gefolgt von Kaf-
fee und Kuchen, liebevoll gebacken von unseren fleißigen Ku-
chenbäckerinnen und ausgegeben von den Feuerwehrfrauen. 
Für musikalische Höhepunkte sorgten die „Blitzeblaue Gugge-
musik“ aus Beilrode, welche mit unseren Kindern und Jugendli-
chen einmarschierten und die mit ihrer stimmungsvollen Umrah-
mung alle Gäste begeisterten.
Ein besonderer Moment war die Ehrung unserer Kinder- und 
Jugendfeuerwehr: Die Jüngsten meisterten erfolgreich das 1. 
Abzeichen der Kinderfeuerwehr „Flamme 1“ in Luppa, und 
unsere Jugendwehr erreichte einen großartigen 3. Platz bei den 
Landesmeisterschaften. Herzlichen Glückwunsch!



- 19 - Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde TrossinNr. 10/2025

Veranstaltungen
Dienstag, 4. November Kinderkirche
15 – 16.30 Uhr, im Pfarrhaus Trossin
Freitag, 7. November Kinderkirche
15 – 16.30 Uhr, im Pfarrhaus Süptitz
Freitag, 14. November Kinderkirche „Plus“ für Kinder der 

5./6. Klasse
17 – 19 Uhr, im Pfarrhaus Dommitzsch

Kontakte
Pfarrer Cornelius Pohle, Telefon: 034223 41657
E-Mail: cornelius.pohle@web.de
Gemeindepädagogin Claudia Horn, Telefon: 0152 03155204
E-Mail: claudia.horn@ekmd.de
Kantorin Cornelia Gebauer, Telefon: 0160 96628172
E-Mail: cornelia.Gebauer@ekmd.de
Kirchengemeindebüro Michaela Pannicke
Süptitz Telefon: 03421 906220
Dommitzsch Telefon: 034223 48744

E-Mail: pfarramt.Dommitzsch-Sueptitz@ekmd.de
Friedhofsverwaltung
Verena Schneider-Schrocke Kreiskirchenamt Eilenburg,
Telefon: 03423 686833 E-Mail: verena.schneider@ekmd.de

Samstag, 15. November
18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 16. November 33. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr Hl. Messe in Dommitzsch
10 Uhr Hochamt
Samstag, 22. November
18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23. November Christkönigssonntag
8 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mockrehna
10 Uhr Hochamt

GD ohne genaue Ortsangabe finden in der Pfarrgemeinde Tor-
gau statt.
Aktualisierungen und weitere Gottesdienste entnehmen Sie bitte 
der Homepage http://www.katholische-kirche-torgau.de und der 
Tagespresse.

Evangelische Gottesdienste Dommitzsch 
und Umgebung
Gottesdienste Oktober und November 2025
für die Kirchspiele Dommitzsch-Trossin und Süptitz
Gottesdienste Oktober 2025
Jesus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch. LK 17,21
Sonntag, 19. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr, 
Roitzsch

Erntedank Gottesdienst mit Abendmahl

14 Uhr, Süptitz Gottesdienst zur GKR Einführung
Samstag, 25. Oktober
10 Uhr, Belgern TeenNight-Gottesdienst
Sonntag, 26. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr, 
Dommitzsch

Gottesdienst zur GKR-Einführung

13.30 Uhr, 
Wörblitz

Gottesdienst zur Taufe von Linnea Malou 
Schmidt

14.30 Uhr, 
Falkenberg

Erntedank Gottesdienst

Freitag, 31. Oktober
10.30 Uhr, Torgau Festgottesdienst zum Reformationstag

Veranstaltungen
Dienstag, 21. Oktober, Kinderkirche
15 – 16.30 Uhr, im Pfarrhaus Trossin
Freitag, 24. Oktober, Kinderkirche
15 – 16.30 Uhr, im Pfarrhaus Süptitz
Freitag, 24. Oktober, Kinderkirche „Plus“ für Kinder der 5./6. 
Klasse
17 – 19 Uhr, im Pfarrhaus Trossin
Gottesdienste November 2025
Jesus spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken. Ez 34,16
Sonntag, 2. November, 20. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr, Süptitz Gottesdienst mit dem Lekorinnen-Team
Sonntag, 9. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.30 Uhr, 
Großwig

Gedenk-Andacht zum 9. November

Dienstag, 11. November
17 Uhr, Süptitz Andacht zum Martinsfest (Martinsfest-Team)
17 Uhr, Trossin Andacht zum Martinsfest mit der Kita Biber-

burg
Sonntag, 16. November, Volkstrauertag
9 Uhr, Greudnitz Gottesdienst zum Gedenken an die Verstor-

benen (für Greudnitz und Wörblitz)
10.30 Uhr, 
Falkenberg

Gottesdienst zum Gedenken an die Verstor-
benen (für Falkenberg und Dahlenberg)

14 Uhr, Mockritz Gottesdienst zum Gedenken an die Verstor-
benen (für Mockritz, Döbern und Neiden)

Mittwoch, 19. November, Buß- und Bettag
10.30 Uhr, Trossin Gottesdienst zum Gedenken an die Verstor-

benen (für Trossin und Roitzsch)
14 Uhr, Süptitz Gottesdienst zum Gedenken an die Verstor-

benen

Sonstiges

Dommitzsch Baumschnittannahme 2025
Zusätzliche Annahme von Baum- und

Heckenschnitt aus privaten Haushalten
an folgenden Terminen im Jahr 2025

Dommitzsch
jeweils 09:00 - 

12:00 Uhr

Wörblitz
jeweils 09:00 - 

11:00 Uhr
Oktober 25.10.
November 08.11. und 29.11. 29.11.

Zu beachten ist, dass die Abfälle Baum- und Hecken-
schnitt, Laub und Rasen nur von privaten Haushalten 

angenommen werden.
Angenommen wird Baum und Heckenschnitt - bis zu einem 

Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2,00 m.

Mehr hierzu können Sie selbst im Abfallkalender 2025 nach-
lesen, den jeder Haushalt erhalten hat.

Rasen-, Laub- und Blumenverschnitt sind getrennt vom 
Baumverschnitt zu entsorgen - es dürfen keine Wurzeln 

entsorgt werden.

Wichtig für die Annahmestelle Wörblitz:
Bitte fahren Sie vom Norden (Wörblitz) auf die Deponie.

Annahmestelle Grünschnittplatz in Elsnig 
- Betonfläche am Feuerwehrgerätehaus
Es besteht für jeden Einwohner die Möglichkeit, Grünver-
schnitt wie Baum- und Heckenverschnitt, Rasen und Laub 
auf dem Grünschnittplatz in Elsnig am Feuerwehrgerätehaus 
unentgeltlich abzugeben. Angenommen werden Baum- und 
Heckenverschnitt bis zu einem Durchmesser von 15 cm und 
einer Länge von maximal 2 Meter.

Termine: Samstag, 25. Oktober 2025
Samstag, 8. November 2025 und 
29. November 2025
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

mailto:cornelius.pohle@web.de
mailto:horn_jens@gmx.de
mailto:cornelia.gebauer@gmail.com
mailto:kirchengemeindeburo@posteo.de
http://www.katholische-kirche-torgau.de/
http://www.katholische-kirche-torgau.de/
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Terminübersicht des Mehrgenerationenhauses Dommitzsch

Tag Uhrzeit Angebot
Mo. – Fr. 9 – 10.30 Uhr Morgens-Wirtschaft: Gespräche bei Kaffee und Tee und kleinem Imbiss
Di. 10 – 11 Uhr Frühstücksstammtisch
Di. 13 – 14 Uhr Rommè-Spiel-Gruppe
Di. 13.30 – 16 Uhr Seniorensportgruppe mit Frau Richter
Mi. 13.30 – 15.30 Uhr Rommé-Spiel-Gruppe
Mi. 14 – 16.30 Uhr Stricken in Geselligkeit
Fr. 16 – 18 Uhr Offener Jugendtreff, Dart, Kleinbillard, Tischkicker, Playstation, analoge Spiele und Tischtennis
Oktober
16.10. 15 – 18.30 Uhr Blutspende
22.10. 17 – 20 Uhr Filmvorführung und Gespräch „Traumtaucher“ mit Regisseur Christoph Fleischer
24.10. 15 – 18.30 Uhr Medienwerkstatt „Digitales Storytellig und Kommunikation im Netz“, Nutzung von digitalen Tools, An-

meldung erwünscht.
30.10. 14 – 16.30 Uhr Kaffeenachmittag der VSA Gruppe III, Frau Däumig mit Programm
30.10. 17 – 19 Uhr „Erinnerungen sichtbar machen“ – Erhalten von Wissen und Erinnerungen – Wie kann das passieren“; 

Erich-Zeiger-Haus e. V., Anmeldung erwünscht.
November
6.11. 17 – 19 Uhr „Erinnerungen sichtbar machen“ – Erhalten von Wissen und Erinnerungen – Wie kann das passieren“; 

Erich-Zeiger-Haus e. V., Anmeldung erwünscht.
7.11. 15 – 18 Uhr Medienwerkstatt „Wie produziere ich einen Podcast?“.- was streckt eigentlich alles dahinter, einen 

Podcast aufzunehmen?, Anmeldung erwünscht
7.11. ab 16 Uhr Pilzgeschichten – Nützliches, kurioses und spannendes über Pilze mit Wolfgang Scaruppe und dem 

„Barfussgänger von Torgau“, Anmeldung erwünscht
12.11. 14 – 16 Uhr Medienwerkstatt „Faktencheck für Senioren und Seniorinnen“ – Das Internet ist überfüllt von Informa-

tionen. Doch welchen davon kann ich Glauben schenken?
13.11. 17 – 19 Uhr „Erinnerungen sichtbar machen“ – Erhalten von Wissen und Erinnerungen – Wie kann das passieren“; 

Erich-Zeiger-Haus e. V., Anmeldung erwünscht.

Anmeldungen bitte im Mehrgenerationenhaus von 9 – 14.30 Uhr (Mi. bis 17 Uhr) oder telefonisch 034223 60381 oder 
Tel. 0171 8610873.

Kostenlose Annahme von Baum- und  
Heckenverschnitt in der Gemeinde Trossin

auf der ehemaligen Deponie in Trossin, Roitzscher 
Straße.

Termin: am 25. Oktober 2025 und 8. November 2025
von 13.00 bis 16.00 Uhr

Angenommen wird Baum- und Heckenverschnitt bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2 m.
Nicht angenommen werden: Obst- und Gemüseabfälle, Ein-
streu wie Sägespäne. Diese Abfälle sind über die Restabfall-
behälter zu entsorgen bzw. können gebührenpflichtig auf den 
Betriebshöfen Torgau und Rechau/Zöchau angeliefert werden.
Die Zeiten für die Annahme sind im ATO Abfallkalender 2025 
ersichtlich.

Sonntagsöffnung und öffentliche Führung 
am 26. Oktober
Die Gedenkstätte KZ Lichtenburg Prettin ist am Sonntag, dem 
26. Oktober 2025 von 13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Um 14:00 
Uhr findet eine kostenfreie öffentliche Führung statt. Im Rahmen 
der Führung werden der ehemalige „Bunker“, das Zellengebäu-
de und Teile des Schlossareals besichtigt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.

Tagesaktuelle  
Stellenangebote  

online finden.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an! Willkommen bei der

LINUS WITTICH Medien KG, 
wie kann ich Ihnen 

weiterhelfen?


